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Ein Anziehungspunkt allererster Güte ist die „Burgkurzweyl zu Cullesheym“. Auf dem Platz rund um das Schloss nehmen die Akteure die Besucher mit auf eine Zeitreise ins Mittelalter. BILDER: MARINELLI

Ein schwungvolles Vergnügen.

Bei diesen Köstlichkeiten läuft jedem das Wasser im Munde zusammen.

Imposante Vögel präsentiert der Falkner inmitten der Marktbesucher.

Ein Tänzchen in Ehren . . .

Einfach köstlich!

Diese Show ist ein ganz heißer Auftritt.

Am Pranger landet der Bäcker, wenn er zu kleine Brötchen bäckt.

Jedes Stück ein Unikat.

Wassermassen am Samstag.

Wahre Handwerkskunst. Wirtshausgespräche der besonderen Art.

Diese Damen waschen garantiert „dreckige Wäsche“.

KÜLSHEIM. Nicht zu viel versprochen
hatten die Verantwortlichen der
„Burgkurzweyl zu Cullesheym“, als
sie ihren Mittelaltermarkt als ein
Vergnügen der ganz besonderen Art
anpriesen. Hunderte Akteure nah-
men dabei die Besucher auf eine
Zeitreise mit. Edle Damen und Her-
ren, Spiel- und Tanzleute, ehrbare
Handwerker und Kaufleute, Ritter
und Räuber sorgten für ein farben-
frohes Bild bei diesem außerge-
wöhnlichen Spektakel. Bei dem
Spaß für die ganze Familie ließ man
sich am Samstag die gute Laune
auch nicht vom schlechten Wetter
verderben. Überzeugt stellte dabei
so mancher augenzwinkernd fest:
„Sicherlich hat es auch schon im
Mittelalter geregnet.“ su
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Weitere Bilder von der „Burg-
kurzweyl zu Cullesheym“ sind im
Internet in einer Fotostrecke un-
ter www.fnweb.de zu sehen. Au-
ßerdem gibt es dort auch ein Vi-
deo von dem Mittelaltermarkt.

„Burgkurzweyl zu Cullesheym“

Gelungene Zeitreise
ins Mittelalter

Die hohe Kunst des Schreibens.


